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Erfahrungsbericht der Szene 93 Ferienspiele 2016 
 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren des Jugendhilfeausschuss, 
sehr geehrte Frau Kürmann,  

 
 

unter dem Motto „Weltreise“ standen die 22. Ferienspiele von 
Szene 93 in den Räumen der Hauptschule Lechenich, die in 

der 4. und 5. Ferienwoche (1. bis 12. August) angeboten 
wurden. In diesem Jahr hatten sich 61 Kinder angemeldet. 
 

Bei den Betreuern konnte auf eine gute Mischung aus 
Jugendlichen die bereits letztes Jahr mitmachten und neuen 

Kräften gebaut werden. Alle engagierten sich sehr mit 
eigenen Ideen und waren für die Kinder immer ansprechbar. 
In diesem Jahr gab es für jedes Kind ein T-Shirt mit 

Mottoaufdruck. 
 

 
 
Program 1. bis 5. August  

 
Montag: Vorstell- und Kennenlernen-Tag. Gruppenaufteilung. 

Anschließend Spiele in den Gruppen und am späten 
Nachmittag Spiele aller Teilnehmer auf dem Schulhof.  
 

Dienstag: Sport-Olympiade-Tag. Parcours in den einzelnen 
Räumen und der Sporthalle. Am Nachmittag freies Spielen 

draußen.  
 

Ihre Zeichen:  
Ihr Schreiben vom:  
Unsere Zeichen: S93/V 
Datum: 10. April 2017 

Kulturpreisträger des  

Rhein-Erft Kreises  

 
Carl-Schurz-  

Medaille der Stadt Erftstadt 

 

Postanschrift: 

Postfach 2401 

50358 Erftstadt 

Tel: 02235/922834 

 

eMail: 
verein@szene93.de 

 

Internet : 

www.szene93.de 

 

 

Kleine Bühne: 

Poststr. 4 

Erftstadt-Liblar 

 
Vorstand: 

Thomas Koxholt 

Kallenhofstr. 35 

50374 Erftstadt 

Tel. 02235/430006 

 

Philipp Wasmund 

Von-Leibniz-Str. 12 

50374 Erftstadt 
Tel. 0177/9170264 

 

Elke Rühl 

Am Siegesbach 40 

50321 Brühl 

Tel. 0157/71556469 

 

Bankverbindungen: 

VR-Bank Brühl-Erftstadt e. G. 

  
BIC:  

GENODED1BRH 

IBAN:  

DE39371612891102013014 

 

Kreissparkasse Köln  

BIC:  

COKSDE33XXX   

IBAN: 
DE65370502990194006033 

 
 

Stadt Erftstadt 
Jugendamt 
Frau Kürmann 
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Mittwoch: Workshop-Tag (Kreative Angebote, Kochen mit Kindern). Danach oder 
als Alternative gab es Bewegungsspiele in der Turnhalle. 

 
Donnerstag: Ausflug-Tag. Erneut ging es ins Bubenheimer Spieleland. Die Kinder 
hatten so viel Spaß, dass wir sie an Essen und Trinken erinnern mussten.  

 
Freitag: Fußball-Turnier-Tag und freies Spielen mit den Betreuern.  

 
 

Program 8. bis 12. August  
 
 

Montag: Werwolf-Spiel-Tag. Zunächst in den einzelnen Gruppen und mit 
mehreren zusammen. Danach freies Spielen.  

 
Dienstag: Ausflug –Tag. Es ging in den Brückenkopfpark in Jülich. Hier gab es ein 
gemischtes Fazit. Manche fanden es total Klasse, andere hatten nicht ganz so 

viel Spaß. Anders als im Bubenheimer Spieleland war es auf dem Gelände für die 
Betreuer schwerer den Überblick zu behalten.  

 
Mittwoch: Workshop-Tag. Diesmal sind wir zuerst in die Turnhalle und haben uns 
ausgetobt, um dann kreative Workshops (Kreative Angebote, Kochen mit 

Kindern) zu machen. Diese wurden von den Kindern gut angenommen.  
 

Donnerstag: Probentag. Die Kinder sammelten Informationen über die fünf 
Kontinente und erarbeiteten ihre Texte. Außerdem wurde das „Bananen- und 
Apfel-Spiel“ gespielt. Ein Tauschspiel, welches gut ankam.  

 
Freitag: Abschlusspräsentationstag. Am Vormittag fanden die Proben der 

einzelnen Gruppen statt. In der Aula präsentierten die Gruppen für die Eltern die 
„Weltreise-Infos“. Jedes Kind trug einen Text vor.  
 

 
 

Fazit 
 
 

Die zwei Wochen machten mit den 61 Kindern viel Spaß, bedeuteten für die 
Betreuer aber auch wieder einen intensiven Einsatz. 

 
Für die Zukunft sollte überlegt werden, selbst zu Kochen und auf das Catering zu 
verzichten. Dies hat an dem Workshop-Tagen hervorragend funktioniert. Die 

selbst – auf Kinderwunsch – erstellten Brötchen für den Ausflug sind ebenfalls 
sehr gut angekommen! 
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Gemeinsam mit den Kindern zu kochen ist also sehr gut möglich. Es erfordert 

etwas mehr Betreuer, aber macht den Kindern viel Spaß. Die Küche in der 
Hauptschule ist dafür auch sehr gut geeignet. Generell hat sich das Gebäude mit 
dem großen Schulhof weiterhin für die Ferienspiele bewährt.    

 
Wir danken Herrn Lorre als Hausmeister, sowie dem Schulverwaltungsamt und 

dem Jugendamt, für die gute Zusammenarbeit. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

i.A. Katharina Böhnen  i. A. Sabrina André 
 

(Ferienspiele-Leitung) 




